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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate November und Dezember werden von allen
Reichspoſtanſtalten für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den Ausgabeſtellen unausgeſetzt an

genommen Die Expedition
Das Wahlergebniß

Obwohl das Stimmenverhältniß der Parteien im Reichs
tage wie es ſich nach den eben vollzogenen Wahlen geſtalten
wird noch nicht mit genügender Sicherheit zu überſehen iſtſo geſtatten doch die bisher bekannt gewordenen Ergebniſſe den

Schluß daß die r des Reichstages im Vergleich
ur vorigen Seſſion nicht allzuſehr verändert ſein wird Die
onſervativen und Nationalliberalen ſcheinen gleich den Sozial

demokraten der deutſchfreiſinnigen Partei eine nicht un
beträchtliche Anzahl von Sitzen abgenommen zu haben während
das Centrum in ſeiner alten Stärke auf dem Plane wieder
erſcheint Eine empfindliche Schlappe werden wie man ſchon
jetzt mit Gewißheit behaupten kann allein die deutſchfreiſinnige

artei ſowie die ſüddeutſche Volkspartei erlitten haben
Allein ob auf den Bänken dieſer Fraktionen einige dreißig
Abgeordnete weniger ſitzen die ſich auf die Konſervativen
Nationalliberalen nnd Sozialdemokraten vertheilen dies
ändert um es zu wiederholen an der Zuſammenſetzung
des Reichstages ſo wenig daß man die parlamentariſche
Situation wenn nur die Stimmenzahl in Betracht käme
als nur leicht verſchoben anſehen könnte Die Stimmen
zahl der Fraktionen ſchwankt je nach dem allgemeinen Bilde
der politiſchen Lage und je nach der Jntenſivität der Agitation
zwiſchen allen parlamentariſchen Zeitabſchnitten in einem
mäßigen Grade und die Schwankung iſt diesmal nicht viel

n als gewöhnlich Es ſcheint daher kein hinreichender
lnlaß vorzuliegen um das Wahlergebniß wie es ſich der

Wahrſcheinlichkeit nach geſtalten dürfte in ſeiner Bedeutung
nach der einen oder anderen Seite hin zu überſchätzen An
einer feſten Majorität wird es wie bisher ebenſowohl der
Regierung wie der Oppoſition fehlen

enn aber in Bezug guf das e der

Nr

Fraktionen keine durchgreifende Aenderung bevorſteht ſo kann
dies deſto mehr in der Haltung und Taktik der Parteien derFall ſein Die 5 ſte Partei des Reichstages das g

iſt derCentrum egierung und den konſervativen Elementen
des Reichtages mehr entfremdet als jemals und es iſt nicht
ung ja nach gewiſſen Anzeichen ſogar wahrſcheinlich
daß dieſe Partei welche bisher die ſozialpolitiſchen Pläne
ſowie die Wirthſchaftspolitik der Regierung im allgemeinen
unterſtützte nunmehr ſogar auf dieſem Gebiete eine Front
ſtellung gegen die letztere annimmt Die Angelegenheit derDampfe ubventionen die bereits in der vorigen Legislatur

periode durch Hrn Windthorſt in einer Kommiſſion begraben
wurde wird eines der umſtrittenſten Streitobjekte der nächſten
Seſſton bilden und bei der von dem Centrum dermalen be
kundeten Neigung zu grundſätzlicher Oppoſition wird man mit
einiger Wahrſcheinlichkeit annehmen dürfen daß das Centrum
nebſt ſeinem welfiſchen und polniſchen Zubehör ziemlich ge
ſchloſſen gegen die Vorlage ſtimmen wird

Zur Gelchichte und Technik der Glasmalerei
im Rinblick auf die Aeulchmüchkung der Kirche

A T Frauen in Halle
Gegenwärtig erhält unſere altehrwürdige Kirche zu Unſer

Lieben Frauen die Markt und Pfarrkirche von Halle
einen neuen Schmuck der die bisherige Schönheit des Gottes
hauſes um ein Erhebliches noch ſteigert Wie bereits früher
an anderer Stelle mitgetheilt iſt ſind die in Düſſeldorf von

dem Kirchenvorſtand in Auftrag gegebenen Glasgemälde fertig
geſtellt und eingeſetzt worden und nur von dem Gelingen dieſes
erſten Verſuchs ſollte es abhängen ob nicht auch die anderenFenſter in gleicher Weiſe gen werden ſollen Wir

Parleln nicht daß unſere Mitbürger dankbar für die ſinnigebe einſtimmig den Wunſch nach en begonnenen
Werkes äußern werden In dem köſtlichen Spiel harmoniſch
abgedämpfter Farben wird erſt die ganze Majeſtät und Würde
des mächtigen Gebäudes zu Tage treten und die Feierlichkeit
und Erhabenheit des Gottesdienſtes ſich für alle feiner

kiren tiefer geſtimmten Beſucher um ein Hedeutendes er
öhen
Merkwürdig wie ſich die Zeiten geändert haben Es iſt

noch nicht lange her als es auf proteſtantiſcher Seite als
ketzeriſch als katholiſch galt die Fenſter mit bunten Glas
ſcheiben auszuſtatten Noch wirkte jene nüchterne Stimmung
des vorigen Jahrhunderts fort welche Goethe ſeinem Fauſt

in dem bekannten Monolog die Worte ſprechen läßt
Wo ſelbſt das liebe Himmelslicht

Trüb durch gemalte Scheiben bricht

8277 in Hand aber mit den mächtigen techniſchen und
eriſchen Fortſchritten der Glasmalerei die dieſelbe durch ihr

einſichtsvolles Zurückgehen auf die klaſſiſchen Vorbilder des
Mittelalters machte und damit ſich von der urrſoen
Anlehnung an die auf ganz anderem Boden
gründete und erwachſene Oel und Tafelmalerei a
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Halle a d Saale Sonntag den 2 Nobember
Sowohl in dieſer wie in anderen Fragen wird jedoch die

des Centrums vorausſichtlich von den Schritten der
egierung in der Kirchenpolitik erheblich beſtimmt werden

Die durch die Neuwahlen geſchaffene Lage kann es leicht der
Reichsregierung wünſchenswerth erſcheinen laſſen durch ent

egenkommende Schritte in der angedeuteten Richtung die un
queme Oppoſition des Centrums zu lähmen oder daſſelbe

dadurch ins Unrecht zu ſetzen und zu iſoliren Jedenfalls iſt
die Stütze welche die Regierung an der neuen Verbindungder Fonervatieen und Nationalliberalen gewinnen kann nicht

entfernt ausreichend um die Regierung jeder Rückſicht auf die
anderen Parteien zu entheben Doch könnte allenfalls das den
Konſervativen und Nationalliberalen immerhin günſtige Er
gebniß der Wahlen die Regierungskreiſe zu der Hoffnung er
muthigen daß bei ſchroffer Oppoſition der regierungsfeindlichen
Parteien gegen Geſetzentwürfe die der Bevölkerung im all
emeinen ſympathiſch zu ſein ſcheinen eine Auflöſung des
eichstages und eine Neuwahl die Chancen der Regierungspartei ehe bedeutend zu erhöhen im ſtande ſei

Zunächſt wird man jedoch abzuwarten haben welche Haltung
die deutſchfreiſinnige Partei nach der empfindlichen Niederlage
die ſie erlitten einnehmen wird Es wird von hohem Jntereſſe
ſein zu ſehen welchen Eindruck dieſe Niederlage auf die Partei
gemacht hat Das Eine haben die Wahlen unzweifelhaft dar
gethan Die wenig entgegenkommende r gegen die ſozial
reformatoriſchen und kolonialpolitiſchen Beſtrebungen der Reichs
regierung iſt verurtheilt und es iſt zugleich bewieſen daß es
nicht das Weſen einer freien Geſinnung ausmacht auf
politiſchem Gebiet einer radikalen Oppoſition und auf ſozial
olitiſchem einem ſtrengen atomiſtiſchen Jndividualismus zufulbigen Wenn alſo die deutſchfreiſinnige Partei das Fazit

aus ihrer Niederlage zieht ſo wird ſie vielleicht zu einer ge
mäßigteren und poſitiver gerichteten Politik zurückkehren als

der ſie ſich hätte hinreißen laſſen wenn die Wahlen der
uffaſſung günſtig geweſen wären daß die Partei breite Wur

zeln im Volke habe
Als das wichtigſte Ergebniß der Wahlen iſt von allen Seiten

und nicht mit Unrecht der große Erfolg der ſozialdemokratiſchen
Partei bezeichnet worden Allein überraſchen konnte dies Er
gebniß niemanden der namentlich in der Reichshauptſtadt der
Parteibewegung aufmerkſam gefolgt war Das beſtändige An
wachſen der großen Städte macht die Vermehrung des ſozia
liſtiſchen Elementes erklärlich genng Aber wir glauben daß
der Schauder den jetzt viele über den ſozialdemokratiſchen
Erfolg zu empfinden vorgeben durch nichts gerechtfertigt iſt
Zu einem großen Theile hat die ſozialdemokratiſche Partei
ihren Erfolg der Mäßigung ja wir ſtehen nicht an zu ſagen
dem Anſtande zu danken den S während dieſer Wahlbewegung
im allgemeinen gezeigt hat iſt ſehr zu wünſchen daß der
Erfolg den ſie errungen die Partei in der ruhigen Haltung
die ſie neuerdings bewährt hat beſtärken und nicht etwa z
einer trotzigen übermüthigen die Grenzen ihrer Macht voll
ſtändig verkennenden Taktik verleiten möge Als bei den
vorigen Wahlen die ſüddeutſche Volkspartei eine Anzahl Sitze
gewonnen hatte die ſie diesmal zum Theil wieder einbüßte
nannte Fürſt Bismarck dieſelbe vielleicht mit einer etwas
ironiſchen Betonung ein neu aufſteigendes Geſtirn Wenn
die ſozialdemokratiſche Partei ſich von ihren früheren revo
lutionären Träumereien losſagt dürfte das Wort vielleicht
mit größerem Rechte auf dieſe Partei anwendbar werden
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Politiſche Neberfſicht
Die Kongo Konferenz wird wie aus dem Haag gemeldet wird n 15 d in Berlin zuſammentreten

Aus Shanghai wird gemeldet Die chineſiſchen rden
aben die Arbeiten zur Abſperrung des Wooſung
luſſes begonnen Die Konzentrirung der chineſiſchen

Truppen bei Shanghai und Peking dauert fort Betreffs
der nach Oſt aſien abzuſendenden franzöſiſchen Ver
ſtärkungen iſt noch immer kein endgiltiger Beſchluß gefaßt
Mittlerweile mehren ſich aber die kritiſchen Symptome Auf
dem Rothen Fluſſe tauchen neuerdings Piratenbanden auf in
Kanton nimmt die Erbitterung des Pöbels gegen alles was
Chriſt heißt die bedrohlichſten Dimenſionen an und die fran
öſiſche Kriegführung ſieht ſich faktiſch auf die Defenſive beHrantt Man will wiſſen daß Courbet ſeit langer Zeit

Verſtärkungen verlangt und General Brisre de Jsle in ſeinen
Depeſchen dem Marineminiſter die Unmöglichkeit dargethan
habe daß er ſelbſt nicht im Jnnern Tongkings umſoweniger
außerhalb deſſelben die Offenſive gegen die Chineſen ergreifen
könne Daß dem Verlangen der beiden ungeachtet des guten
Willens der Kammer nicht entſprochen wurde kommt daher
daß einerſeits der Kriegsminiſter Campenon wegen ſeiner
früheren Verſprechungen keine Truppen hergeben will und
Ferry noch immer glaubt daß er ohne weitere Anſtrengungen
zu machen mit Ching zu einem friedlichen Abkommen ge
langen könne

Wie verlautet hätte die italien iſche Regierung auf
Antrag des Miniſters des Aeußeren Mancini beſchloſſen die
Fregatte Garibaldi und den Aviſodampfer Veſpucci nach
der Weſfküſte Afrikas zu entſenden Die Fregatte ſoll Jn
ſpektionsfahrten entlang der Küſte machen während der

Veſpucci an der Kongomündung ſtationirt bleiben und ſpäter
nach Südamerika gehen ſoll

Zufolge einem Telegramm aus Kairo vom 31 v M
rücken die engliſchen Truppen vor n berichten
daß am 28 Sept Khartum von 140 Aufſtändiſchen
eingeſchloſſen war Die Gerüchte daß der Machdi Khartum
genommen habe treten jetzt beſtimmter als je zuvor auf

Die Jdee des Kolonialbundes hat in Auſtralien
ſelbſt noch Gegner Wie aus r telegraphirt wird

die Legislatur von Neu Süd Wales die in der Kowention
von Sydney im November 1883 gefaßten Beſchlüſſe zu Gunſteneiner Föderation der guſtraliſchen Kolonien und einer

nen Neu Guineags durch Uebergang zur Tagesordnung
eitigt

Wie aus Prätoria gemeldet wird iſt an Jouberts Stelle
Bodenſtein der Vorſitzende des Volksraads zum Vize
Präſidenten von Transvaal gewählt worden Joubert
hat die Gründe ſeines Rücktrittes in einem leidenſchaftlichen
Schreiben an den Volksraad auseinandergeſetzt welches das
Dunkel das über der Angelegenheit ſchwebt jedoch keineswegs
lichtet Er beſtreitet daß er mit dem Präſidenten Krüger
einen Konflikt habe verurtheilt die mittlerweile zurückgezogene
Schutzherrſchaft über Montſiogs Gebiet und fordert alle
Bürger auf in den ſchwierigen Zeitläuften zu der ierung
u ſtehen Offenbar iſt man in Prätorig wegen der Abſichten

Kreiſen und zwar wie wir auf Grund genauer Kenntniß ſagen
können nicht blos in einzelnen ſondern in den verſchiedenſten
Abzweigungen des lutheriſchen Proteſtantismus zu der Ueber
ars gekommen daß ſtilvolle edle Glasgemälde wie alle
wahre Kunſt nur zur Erhöhung der Feierlichkeit eines Gottes
dienſtes beitragen und keineswegs ein dem Katholizismus
eigenthümliches Erzeugniß ſind allenthalben iſt man bemüht
die ſo gewonnene Erkenntniß in die That zu verwandeln
ohne doch in den vielfach eitlen innerlich häufig unwahren
Prunk der Schweſterkirche zu verfallen

Jndem man nunmehr auch in unſerer Stadt durch die
Ausſchmückung der beiden ſchönſten Kirchen in dieſer Frage
Stellung genommen hat wird es vielen unſerer Leſer nicht
unintereſſant m etwas näheres über die eigenthümlichen Ge
ſchicke und Wandlungen der Glasmalerei zu hören zumal
über dieſelbe vielfach irrige Anſichten anzutreffen ſind

Die Kunſt der Glasfabrikation iſt eine uralte Daß ſie die
Egypter bereits vor ziemlich 4000 Jahren gekannt haben erſeſen wir aus einer in Stein gehauenen Darſtellung in Beni

Haſſan Zuverläſſige Nachrichten ſind uns dann über ſie aus
den folgenden Jahrtauſenden und Jahrhunderten erhalten be
ſonders die Aſſyrer und Phönizier thaten ſich abgeſehen von
den Egyptern immer in ihr hervor Einzelne Grabfunde
zeigen uns die hohe Entwickelung und Fertigkeit die jene
Völker darin errungen Aber ebenſowenig wie auf jene
uralten Zeiten gedenken wir heute auf die noch weiter aus
gebildete Glaskunſt der Römer einzugehen Es genügt
die Erwähnung daß ſie einen ganz außerordentlichen
Grad der Vervollkommnung in ihren d en r Theilen
erreichten Gerechtes Erſtaunen rufen noch heute die mannich

chen Reſte hervor die berühmte PortlandVaſe welche im

einem Marmorſarge zwiſchen und Tivoli ausgegrabenwurde und zuerſt in ve BarbariniSammlung r über

Neapel in den Beſitz des Herzogs von Portland gelangte iſt
adezu eine der S des britiſchen Muſeums wo

eit läng neteſtoß zur GJ t
an ne ber derke V Werner

letzten Jahrzehnte Porzellan gegeben Aber von jener H

nglands nicht ganz ohne Beſorgniſſe

unſere gebildete Welt erfaßt hat iſt man auch in evangeliſchen j den Stürmen der Völkerwanderung wieder tief herab ſo ti9

daß man u Zeit vermeinte ſie ſei gänzlich verloren gegangen
und erſt in Tegernſee wieder neu entdeckt worden Man
ſtützte ſich dabei auf einen dem Schluß des 10 Jahrhunders
entſtammenden Brief des Abtes Gotbert von Tegernſee an
einen Grafen Arnold worin erſterer erwähnt bisher ſeien die
Fenſteröffnungen ſeiner Kirche mit alten Tüchern und Teppichen
bedeckt geweſen jetzt aber ſeien ſie dank der Freigebigkeit des
Grafen mit farbigen Gläſern verſehen Die hieraus gezogene
Schlußfolgernng iſt aber unrichtig im Gegentheil läßt ſich
aus anderen Quellen unter anderen aus dem etwas früheren

Geſchichtswerke des BenediktinerMönchs Richarus von Rheims
nachweiſen daß damals in Frankreich die Glasmalerei in
ununterbrochener i er rrideh ausgeübt wurde Frank
reich fällt auch die weikere nrit der monumentalen
kirchlichen Glasmalerei zu ſodaß der Mönch Theophilus dem
wir eine berühmte techniſche Abhandluig verdanken im
12 Jahrhundert ſagen konnte Franei in hoc opere peritissimiDie Franzoſen haben in dieſen Dingen die meiſte Se

Aber mit großer Energie und mit r r Erfolg h
man in Deutſchland das von den Rachbarn ne Beiſpiel

wer und hat die Kunſt raſch zu einer Blüthe geführtdie nzöſiſchen vollſtän geh wie unter anderen
die erſt im vorigen Jahre du Dozenten an der leipziger
Kunſtakademie Herrn Glasmaler Haſelberger neu entdeckten
Glasmalereien im meißener Dom beweiſen Die früheſten
Arbeiten die auf uns ſind ſind die Propheten
Figuren im augsburger Dom aus dem 11 Jahrhundert die
berühmteſten und ſchönſten dürften im ſtraßburger und frei
burger Münſter zu ſuchen ſein Jene ſind moſaikartige

uſammenlöthungen bunter Glasſcheiben mittels en
ieſe zeigen vermittels der verbeſſerten Anwendung

Schwarzlothes das nach dem Aufmalen in das Glas ein
ebrannt wurde ſowie der Er des ſogenantnen Ueber

s einer Glasſchicht mit einer anderen bei
Methode durch theilweiſes Wegſchleifen der oberen Schicht
mehrere Farben an demſelben Stück erſcheinen können eine

in ganz ungeheure techniſche Vervollkommnung Nicht wenig
war dieſelbe auch gefördert worden durch dac Aufkommen
und die Ausbreitung des gothiſchen Stils der mit ſKunſt Jnduſtxrie woddan die Kunſt in
völligen Auflöſung der Mauermaſſe in Gewölbe und Pfe
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 31 ord Northbrook iſt heute früh auf dergictede Wen Marſeille eingetroffen und alsbald

r kt Geſtern wurde hier einer der D31 Okt Geſtern wu iner der Dram re er Konſulats ermordet Es
ndelt ſich um einen Akt der ache

Deutſches Reich
Berlin 31 Okt Se Maj der Kaiſer welcher heute nachmittag 5 Uhr mit ſeinem Gaſte dem Großfürſten Wiavinett

und den et Prinzen von der Hofſagd in der Schorf
ide wohlbehalten hier wieder eingetroffen iſt gedenkt wie ſchon

ekannt am Dienstag einer Einladung des Grafen Otto zu
Stolberg Wernigerode folgend nach Wernigerode zu reiſen
wo in den dortigen Forſten größere Jagden abgehalten werden
ſollen Zu den geladenen gräfli hen Gäſten gehört auch der
kommandirende General des IV Armeecorps Graf v Blumen
thal Am 6 Nov kehrt der Kaiſer nach Berlin zurück Bei der
heutigen Rückkehr nach Berlmm wurde dem Kaiſer dadurch eine
HOvation Prager daß beim Einlaufen des Zuges in die
Perronhalle des Stettiner Bahnhofes dieſe durch bengaliſche
Flammen in rothen weißen und grünen Farben erleuchtet wurde
während der Platz an der Abfahrtsſeite des Bahnhofes theils
durch Fackeln erhellt wurde theils ebenfalls in farbigem Licht

erglänzte Anhaltende Hochrufe der nach Tauſenden zählenden
enge begleiteten den Kaiſer und ſeine Gäſte auf dem Wege

z tadt Auf der Reiſe nach Hubertusſtock waren dem Kaiſer
onders in Ebers walde wohlthuende Ovationen bereitet

worden Auf dem feſtlich geſchmückten Bahnhofe hatten ſich die
der Behörden eingefunden und vor demſelben bildeten die

Forſtakademiker die Schützengilde und d e des Land
wehr Unterſtützungs und Veteranen Vereins Spalier Als der
Bäckermeiſter Wilcke als Hauptmann der Schützengilde meldete
daß dieſe zur Stelle ſei antwortete der Kaiſer Jch freue mich
ſehr wir ſind ja alte Bekannte Der Kaiſer muſterte alsdann
die Gilde ſowie den Landwehr und Veteranen Verein und
verabſchiedete ſich von denſelben mit den Worten Kinder ich
wollte Euch noch einmal ſehen Adieu aber wenn wir uns nicht
mehr wiederſehen ſollten Der Kaiſer machte ſpäter den Prinzen
Wilhelm noch einmal auf die ſtattliche Schützengilde aufmerkſam
und unterhielt ſich in leutſeligſter Weiſe noch einige Zeit mit
einigen der Dekorirten Der Kronprinz traf bereits in der
vergangenen Nacht von Hubertusſtock wieder in Berlin ein Heute
wohnte der Kronprinz einer Abtheilungsſitzung von Mitgliedern
des Staatsrathes bei

Die Wahlergebniſſe liegen jetzt bis auf ganz vereinzelte
Ausnahmen vollſtändig vor Vorbehaltlich kleiner Be
richtigungen ergiebt ſich die folgende Zuſammenſetzung des
Reichstags ſoweit ſchon im erſten Wahlgang definitipe Re
ſultate erzielt worden ſind Die deutſchkonſervative Fraktion
l 63 die deutſche Reichspartei 20 das Centrum 94 die
elfen 3 die deutſchfreiſinnige Partei 31 die Nationalüberalen 41 die Sozialdemokraten 9 die Volkspartei 2 die

Polen 16 die Dänen 1 die Elſäſſer 15 Mitglieder Stich
wahlen ſind 95 vorzunehmen daran ſind die Konſervativen

mit 24 betheiligt die deutſche Reichspartei mit 12 das Centrum
mit 14 die Nationalliberalen mit 45 die Deutſchfreiſinnigen
mit 51 die Sozialdemokraten mit 25 die Volkspartei mit
5 die Polen mit 4 die Welfen mit 6 Neben dem ſtarken
Rückgang der deutſchfreiſinnigen Partei fällt die arge Dezi
mirung der ohnehin ſchwachen Volkspartei auf Auch die
Welfen haben ſchon im erſten Wahlgang eine definitive Ein
buße Hildesheim erlitten ebenſo die Polen Schwetz und die

Danen Flensburg

Jn der am Montag ſtattgehabten Sitzung des Bundes
rathes in welcher die Thronerledigung in Braun
ſchweig zur Verhandlung gelangte hat Reuß ält L ſich
der Abſtimmung enthalten und der Vertreter des Fürſtenthums
die nachſtehende Erklärung zu Protokoll gegeben

Die fürſtliche Regierung ſteht auf dem Standpunkte des
mönarchiſchlegitimiſtiſchen Prinzips gemäß deſſen dem nach
den betreffenden Ordnungen berufenen legitimen Thronfolger
des Souveräns einer erblichen Monarchie die Regierungsrechte
mit dem Ableben deſſelben von ſelbſt zufallen So erwünſcht

e

ſo rieſige zur maleriſchen Ausſchmückung geradezu heraus
fordernde Fenſter ſchuf Die höchſte Vollendung trat mit der
Erfindung der Email Malerei im 15 Jahrhundert ein durch
welche es ermöglicht wurde auf einer einzigen Glasfläche
ganze Scenen in bunteſtem Farbenwechſel darzuſtellen Aber
dieſes Uebermaß techniſcher Fertigkeit führte den Keim des
Todes in ſich Man ließ ſich von den Erfolgen verleiten

auf Abwege wollte alles Mögliche und Unmögliche auf
las darſtellen glaubte daſſelbe ebenſo wie Wand und Holz

behandeln zu können und da nun auch durch das Vordringen
der Renaiſſance die großen Fenſter in den Kirchen mehr und
mehr ſchwanden ſo verfiel die Glasmalerei ſehr bald und
ſchnell Jn den bürgerlichen Wohnhäuſern t ſie ſich als
Kabinetsmalerei noch längere Zeit und erſt vor wenigen
Monden hat ein ausgezeichnetes Buch auf die Bedeutung
ſogenannten Wappenſchenkung, wie ſie namentlich in der
Schweiz und Süddeutſchland üblich war erneut aufmerkſam
gemacht und ſie erläutert Schließlich verfiel die Kunſt auch
auf dieſem Gebiete bis ſie am Ende des Jahrhunderts
faſt ganz verloren ſchien und erſt durch die Bemühungen der
Sigismünd Frank Sigismund Mohn u a gleichſam neu
entdeckt werden mußte Wie ſie dann ſchließlich in unſerm
Jahrhundert zu friſchem Leben erwacht iſt das iſt des Näheren
anläßlich der vom berliner Kunſtgewerbemuſeum zu Berlin
veranſtalteten Sonderausſtellung in dieſen Blättern ſchon des

n ne nen O tn den verſchiedenſten Orten iſt man jetzt mit Erfolg thätiven alten Künſtlern es durchaus gleich n un v h
München Jnnsbruck Wien aber auch Leipzig Berlin Düſſel
dorf leiſten vorzügliches Die Zahl iſt nach
den uns vorliegenden zuverläſſigen Berichten z Zeiten eine ſo
roße daß ſich mitunter die Meiſter vor Arbeitslaſt kaum zue wiſſen Und wenn in 1 großen Jnſtituten die
Nonumentalmalerei gepflegt wird ſo wird von unſern Damen

die Kabinetsmalerei in gleich eifriger Weiſe gefördert ja
bereits beginnt ſie die ſo ſchnell beliebt r Majolika
malerei in der Gunſt unſerer kunſtübenden Frauenwelt zu
verdrängen Freuen wir uns daß unſer Halle nunmehr nicht
länger hinter andern Städten in dieſer Beziehung zurückſteht in dedect
und wenn wir zum Schluß den verdieiſtvollen Kirchen
vorſtänden zu S Marien und S Moritz öffentlich J

innr rer ausſprechen ſo glauben wir damit im
unſerer Leſer und Mitbürger zu handeln A

GS

Dr Hermann Meyer die Fezeriſche Sitte der Fenſter

m

der fürſtlichen Regierung die Betheiligung der herzoglich braun
ſchweigiſchen Bevollmächtigten an den Verhandlungen des
Bundesrathes erſcheint vermag ſie doch an einer Abſtimmung
nicht theilzunehmen die ihres Erachtens ein Abweichen von
dem eingenommenen Standpunkte involviren würde

Der geſtern von uns erwähnte Dahlſtröm ſche Koſten
anſchlag 37 den Nordoſtſeekanal nimmt einen Ge
ſammtkoſtenbetrag von 107,400,000 M in i welche
ſich folgendermaßen vertheilen Grunderwerb und Nutzungs
entſchädigungen 6,300,000 M Erd und Baggerarbeiten
48,794,341 M Befeſtigung der Ufer und Böſchungen und
Bezeichnung des Fahrwaſſers in den Seen 3,701,887
F en und QuaiAnlagen Schleuſen Siele 2c 17,519,394

rücken und Fähren 3,720,240 M Gebäude 575,100 M
Betriebseinrichtungen und maſchinelle Anlagen 1,221,245 M
insgemein 25,567,793 was zuſammen 107,400,000 M
e Dieſem Koſtenanſchlag ſteht übrigens ein im
Miniſterium für öffentliche Arbeiten bearbeiteter Anſchlag
u welcher in Rückſicht auf die Erweiterungen die das

ahlſtröm ſche Projekt erfahren ſoll in einzelnen Anſätzen
höhere Koſten in Ausſicht nehmen mußte

Die Rübenzuckerſteuer iſt wie wir bereits mitgetheilt
haben im Reichshaushaltsetats Entwurf pro 1885/86 auf
38,263,000 M veranſchlagt Aus der Anlage zu dem Etat
der Zölle Verbrauchsſteuern und Averſen geht hervor daß die
Bruttoeinnahme bei der Rübenzuckerſteuer einſchließlich der
Defekte und abzüglich der Reſtitutionen und Regiſtervergütungen
betragen hat pro 1881/82 100,213,421 pro 1882/83
139,643,060 pro 1883/84 142,630,549 M zuſammen
382,487,030 M alſo im Durchſchnitt 127,495,677 M
Die Bruttoeinnahme für das Etatsjahr 1885/86 wird ange
nommen zu 127,500,000 M An Steuervergütungen für
ausgeführten 2c Rübenzucker ſind gezahlt pro 1881/82
23,861,200 M 33,000,000 M an Ausfuhrvergütungen
würden im Etatsjahr 1881/82 nach dem Umfange der Zucker
ausfuhren in den Monaten Oktober bis Dezember 1881 und
Januar 1882 etwa 33,000,000 M mehr zu zahlen geweſen
ſein wenn nicht durch den Beſchluß des Bundesraths vom
2 Juli 1881 anderweite Vorſchriften betreffs des Termins
für die Baarzahlung der Steuervergütungen und die Anrech
nung der bezüglichen Anerkenntniſſe auf zu entrichtende Rüben
uckerſteuer getroffen worden wären pro 1882/83 59,484,029

ark pro 1883/84 92,014,709 zuſammen 175,359,938 M
33,000,000 M das ergiebt im Durchſchnitt jährlich an

Steuervergütungen 58,453,313 M 11,000,000 M Die
Ausfuhr 2c Vergütungen für 1885 86 ſind veranſchlagt auf
84,000,000 M es verbleibt ſomit pro 1885/86 eine Einnahme
von 43,500,000 M hiervon An ab 4 Proz e
und Verwaltungskoſten aus der Bruttoeinnahme mit 5,100
Mark ferner die vertragsmäßigen Herauszahlungen an
Oeſterreich und Luxemburg mit 137,000 ſo daß alſo an
die Reichskaſſe aus der Rübenzuckerſteuer 38,263,000 M ab
zuführen ſind

Jn Erwiederung verſchiedener an die Redaktion des in Kap
ſtadt erſcheinenden Journals Kapland ergangener Anfragen
betreffend Naturaliſirung deutſcher Unterthanen in
der Kolonie iſt das Blatt im ſtande folgende vom kaiſerlichen Auswärtigen Amte in Berlin durch das iaſſerlich Deutſche

Konſulat gegebene Auskunft zu ertheilen
Kapſtadt 25 Sept 1884

Die Thatſache des Erwerbes einer fremden Stagtsangehörig
keit iſt allein nicht geeignet den Verluſt der Reichsangehörigkeit
herbeizuführen Die letztere geht nur verloren aus den im
8 13 Ziffer 5 des Reichsgeſetzes über die Erwerbung und
den Verluſt der Reichs und Staatsangebörigkeit vom 1 Juni 1870

Bl S 355 bezeichneten Gründen
Wenn daher ein Deutſcher in der Kapkolonie naturaliſirt wird

ſo behält derſelbe gleichwohl ſeine Reichsangehörigkeit nach Maß
gabe des vorerwähnten Reichsgeſetzes bei und bleibt allen den
jenigen Pflichten unterworfen welche ihm in dieſer Eigenſchaft
obliegen und wird namentlich von der Verpflichtung zum Militär
dienſt in Deutſchland nicht befreit

Andererſeits wird auch in den Rechten welche den Reichs
angehörigen als ſolchen zuſtehen durch die in Rede ſtehende
Naturaliſation an ſich keine rn hervorgebracht nur
wird ſolchen im Beſitze einer doppelten Staatsangehörigkeit be
findlichen Perſonen ſo lange ſie in dem Lande wohnen in wel
chem ſie als Staatsbürger gelten den Landesbehörden gegen
über ein Schutz ſeitens der kaiſerlichen diplomatiſchen oder kon
ſulariſchen Beamten im allgemeinen nicht zu gewähren ſein auch
werden ſie z B nicht davor bewahrt werden können ſtaats
bürgerliche Pflichten als Kriegsdienſte Entrichtung von Zwangs
tenern zu erfüllen ſofern ſolche Pflichten den als Angehörige
es betr Landes geborenen Perſonen auferlegt werden

Auf Wunſch des Kaiſers haben die katholiſchen
Biſchöfe angeordnet daß nunmehr im allgemeinen Gebete beider urchlichen Furbitte auch der Marine gedacht werde Deshalb

wird jetzt nach den Worten und ſei des Deutſchen Reiches
ſtarker Schirm und Schutz der Zuſatz auch ſeiner Kriegsmacht

zu Waſſer und zu Lande eingeſchaltet
Zum Nachfolger des jüngſt verſtorbenen Gouverneurs

des Jnvalidenhauſes zu Berlin Generals v Ollech iſt wie
man hört der Generallieutenant v Wulffen à la suite des
6 Brandenburgiſchen Jnf Regts Nr 52 ernannt

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps Müller
Major à la suite des Thür FeldArt Regts Nr 19 und kommandirt zur

bei dem Großherzog von Baden königl Hoheit zum Flügel
Adjutanten Sr kgl Hoheit des Großherzogs von Baden ernannt

Halle den 1 November
Meteorologiſche Station

Dit N abe I Nov U m
Baxrometer Milllmeter 766,87 765,87
Thermometer CTelſius 3,3 0,8Relative Feuchtigkeit J 92 90Wind S1 SO16 U früh Thaupunkt n d K 0,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bek Pola
31 Okt 8 U morgens Der höchſte Luftdruck mit über 755 wam befand ſich

über dem ſüdöſtlichen v im nordweſtlichen Theile war das Baro
meter wieder gefallen Deutſchland hatte meiſt ruhiges heiteres nebeliges
Wetter die Temperatur war p7 und n ſich ſtellenweis unter dem

aranda 7 2 Südweſt leicht wolkenlos Moskau 776 1
Weſt ſtill wolkenlos 3 6 Süd leicht dedeckt Wien 777 6Rordweſt ſtill heiter a 773 11 Ot leicht wollenles Karlsruhe 774 6

7 Oſt h c deden Ronegeereh Rei Pin nditeitct Ken e

e Rom rd ſti o Konſtan767 13 Nord ſchwach vewölkt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 1 Nov Die geringen Luftdruckſchwankungen

der jüngſten ein machen zunächſt Fortdauer der beſtehenden
Witterungsverhä
zunehmende Bewölkung und Abkühtung

ltniſſe im allgemeinen wahrſcheinlich Danach

Von Sonnabend bis Mittwoch abend raſte ein heftiger
Südweſtſturm der einige Male bis zum vollſtändigen Orkan
ſich ſteigerte über ganz Dänemark nicht nur an der Weſtküſte
von Jütland ſondern auch in den Belten und im Sunde zeigte

infolge des Sturmes ein ſpringfluthähnliches
zon allen Seiten laufen bereits Nachrichten über Schiffsunfälle

ein und ſelbſt im Sunde haben zahlreiche Strandungen ſtatt
gefunden Auf der Weſtſeite von Fehmarn ſtrandete die deutſche
Galeaſſe Altefähr, auf Läſſö die norwegiſche Brigg Caledoniaſowie der norwegiſche Schooner Anna, an deſſen Bord das
herbeigekommene Rettungsboot niemand von der Beſatzung vor
fand ferner bei Hornix ein unbekannter Schooner bei Skagen der
holländiſche Schooner Concordia, deſſen gerettet
wurde bei Kobberö die ſchwediſche Wgs Juno, auf Saltholmen
der norwegiſche Dampfer König Oskar, auf der Reiſe nach
Königsberg mit Heringen der aber mit Hilfe eines Bergungs
dampfers und nachdem ein großer Theil der Ladung über Bord
eworfen worden wieder flott kam Mehrere Schiffe wurden vonKergungsdampfern in den kopenhagener Hafen gebracht faſt alle

dieſe Schiffe hatten die Maſten gekappt die Anker oder Steuer
ruder verloren Von Helſingör wurde gemeldet daß zwiſchen

elſingborg und Landskrona an der ſchwediſchen Küſte die deutſchen
chiffe Bravo von Stettin und Ernſt von Barth geſtrandet

ſind das Barkſchiff Prinz Friedrich Karl von Rügenwalde
Kapitän A Brandhof auf dex Reiſe von Amerika nach Stettin
mußte unter der ſchwediſchen Küſte nachdem alle Anker verloren
gegangen den Groß und den Beſahnmaſt kappen bei welcher
Gelegenheit leider der Steuermann Jielke umkam ein Bergungs
dampfer rettete das Schiff kurz vor der Strandung Ueber den
a genienweren Untergang des Dampfers Beſſel aus Bremen
haben wir ſchon geſtern kurze Meldung gebracht

Nach Berichten aus San Franzisko haben an der Küſte
von Nieder Kalifornien verheerende Stürme gewüthet
Der Dampfer Eſtado de t nMazailan mit 19 Paſſagieren und einer 38 Köpfe ſtarken Mann
ſchaft verließ iſt während der Stürme mit Mann und Maus zu
Grunde gegangen Es wird auch der Untergang mehrerer anderer
Schiffe mit ihren Mannſchaften gemeldet

UniverſitätsNachrichten
4 Leipzig 31 Okt Heute mittag fand an unſerer Univerſität

der Rektorwechſel ſtatt Das Rektorat iſt von Prof Heinze
auf Prof Windſcheid übergegangen Abends brachte die ſtud
Jugend dem neuen Rektor einen Fackelzug

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten hat wahr

genommen daß bei Ausſchmückung von Kirchen c Fenſtern
mit Glasmakereien häufig nicht mit ausreichendem Verſtändniß
und Beachtung der architektoniſchen Rückſichten verfahren wird
inſonderheit auch ſteinerne Fenſterpfoſten älterer Bauwerke ſelbſt
wenn ſie als charakteriſtiſche Architekturtheile von Bedeutung ſind
als ſtörendes und werthloſes Hinderniß angeſehen und um mög
lichſt breite Flächen zu figürlichen Darſtellungen zu gewinnen
beſeitigt werden Da dieſe Behandlung gegen die Grundſätze ver
ſtößt welche für die Erhaltung alter Baudenkmäler e
ſein müſſen und es daher Pflicht der zur Mitwirkung bei ſolchen
baulichen Vornahmen ſei es unmittelbar ſei es in Aufſichts
ſtellung berufenen Behörden iſt derartigen Schädigungen älterer
Baudenkmäler in geeigneter Weiſe vorzubeugen ſo hat der gen
Miniſter die Aufmerkſamkeit der betheiligten Behörden
gelenkt und denſelben anheimgeſtellt die nachgeordneten Organe
auf den Gegenſtand hinzuweiſen

Wilhelm Lübke in Stuttgart hat einen Ruf als Profeſſor
der Kunſtgeſchichte an der Polytechniſchen Hochſchule in Karls
ruhe angenommen

O Aus der Provinz Brandenburg 31 Okt Neuerdings
hat eine Unterſuchung der Umgegend von Golßen ſtattgefunden
wobei Gefäßformen gefunden ſind die dem lauſitzer Typus
augehören Bei dem Dorfe Sagritz iſt der neue Kirchhof auf einem
alten Urnenfriedhof angelegt ſchon mehrmals ſind bei dem Aus
werfen von Gräbern Aſchentöpfe zu Tage gefördert worden
Auch die re Beigaben ſind den lauſitzern ähnlich Die
Se Fepen bietet überhaupt in prähiſtoriſcher Hinſicht viel

ntereſſantes

Provinzial Nachrichten
Der Nachvruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Aſchersleben 31 Okt Heute vormittag fand in der Aula
des Realgymnaſiums die Einführung des neuen Direktors
Dr Steinmeyer aus Kreutzburg i Schl durch Hrn Regierungs
und Schulrath Dr Goebel aus Magdeburg ſtatt Es hatten
ſich zu dem Zwecke ſämmtliche Schüler und Lehrer der Anſtalt
und die Vertreter der ſtädtiſchen Behörden verſammelt Dem
emeinſchaftlichen Geſange des Liedes Sei Lob und Ehr demhöchſten Gut folgte die Einführungsrede des Herrn Dr Goebel

in welcher er hervorhob daß ein ferneres Gedeihen der Anſtalt
r von der treuen Arbeit der Schüler und Lehrer Zu
dieſer Arbeit wünſcht er den rechten Segen Er übergab hierauf
dem Magiſtratsvertreter Herrn Bürgermeiſter Kahſer die Be
ſtätigungsurkunde die derſelbe dann dem Direktor überreichte
Letzterer dankte für das ihm erwieſene freundliche Entgegenkommen
ſeitens des Magiſtrats und des Lehrerkollegiums und ſprach den
Wunſch aus dasſelbe auch bei ſeinen zukünftigen Schülern zu
finden Nachdem Herr Oberlehrer Profeſſor Braſack den Herrn
Direktor im Namen des Lehrerkollegiums mit herzlichen Worten
begrüßt hatte ſchloß die Feier mit der vom Schülerchor vor
getragenen Motette Geduldig und gnädig iſt der Herr Am
nachmittag folgte der Feier ein Feſteſſen im alten Schützenhauſe

K Erfurt 31 Okt Das definitive Wahlreſultat im
Wahlkreiſe ErfurtSchleuſingen Ziegenrück iſt wie heute
nachmittag im hieſigen Landrathsamte feſtgeſtellt wurde folgendes
Giltige Stimmen ſind abgegeben 14976 Die abſolute Majorität
iſt 7489 Herr Oekonomierath Nob be erhielt 7690 Herr
Senator Dr Witte 3273 Herr Haſenclever 3366 und Herr
Windthorſt 643 Stimmen zerſplittert ſind 5 Stimmen Der
der Deutſchen Reichspartei angehörige Oekonomierath Nobbe iſt
demnach mit 201 Stimmen über dieſe Majorität gewählt

88 Naumburg 31 Okt Geſtern verhandelte das hieſige
Schwurgericht 1 gegen den Arbeiter Bernh Friedr Riem
ſchneider 1847 zu Croſſen ſeit Mai in Haft Er war be
zichtigt in Thierbach wo er am 25 Februar d J gebettelt eine
Magd durch einen Schlag an den Kopf vorſätzlich mißhandelt zu
haben als dieſelbe in der Abendſtunde in der Scheune des Land
wirths A Arnold einen eben auflodernden Brand entdeckte Nach
umfänglicher Beweisaufnahme verneinten die Geſchworenen ſowohl
die auf vorſätzliche Körperverletzung als auch auf verſuchte Brand
ſtiftung gerichteten Fragen worauf Freiſprochung erfolgte 2 Die
tags zuvor eines ausgebliebenen Zeugen wegen unterbrochene
Verhandlung gegen den Arbeiter W K Zech 1864 in Weißen
fels geboren und gegen den vorbeſtraften Schloſſer Friedr Andr
Graßhoff von Buckau 1852 geboren endete abends nach 8 Uhr
ebenfalls mit Freiſprechung beider Zech war des wiſſentlichen
Meineids Graßhoff der Verleitung dazu angeklagt Erſterer hatte
vor dem Amtsgericht Weißenfels und Landgericht Naumburg zuGunſten des abe der im Goldenen Hirſch in Halle den

rn n 7 F r r ar ſabren detrogen eidlich hekundet daß ſich Graßhoff zur fraglichen Zeimit auf dem Schießplatze ehe den alſo am
8 arte 3 gar micht in Halle geweſen ſein konnte Hiermit
ſchloß die diesjährige letzte hieſige Schwurgerichtsperiode

t Nordhanfen 31 Okt Das Dorf Dankerode iſt ſeit
faſt 3 Jahren in einer peinlichen Aufregung über dort vor

Sonora, der am 29 September



de BeſtrafungenS nämlich auf dem Rittergut Agnesdorf mittels Einbruchs

13 Stück Schafe geſtohlen Die Spur führte 338 den drei
Stunden entfernten Dankerode und hier wurden auch einige der
eſtohlenen Schafe aufaefunden Die Unterſuchung ergab daßber Lebſtabt von drei Perſonen ausgeführt war von denen man

in der Nacht zwei erkannt haben wollte Jn dem Verngstermine wurden 42 Zeugen gehört die offenbar ſich
es widerſprachen Zwei Perſonen würden als Diebe zu gar
hausſtrafen verurtheilt worüber ich ſ Z berichtete der Berg
mann Ferd Louis Römer aus Dankerode aber wurde frei

pro Jnzwiſchen hat ſchon dreimal das Schwurgericht inbiete ache wegen Meineidsanklagen verhandelt und ſind Ver
urtheilungen erſolgt vorgeſtern hat die Strafkammer endlich auch
Kommen zu 1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt

Bitterfeld 30 Okt Geſtern haben ſich hier der Grubenarbener Goethert und deſſen Wirthſchafterin geſchiedene Krauſe

in ihrer Wohnung gryingt Die Krauſe wurde entkleidet im
Bette das in der Wohnſtube ſtand mit der Strangulationsmarke
am Halſe todt aufgefunden während Goethert ſich in der Kammer
nebenan an einem in der Wand befeſtigten Nagel aufgehängt
hatte Nach einem vorgefundeneu Zettel hat ſich zuerſt die Krauſe
entleibt und Goethert deren Ende abgewartet denn der Zettel be
ſagt daß er ihr noch die Augen zugedrückt habe ehe er an ſichſelbſt Hand angelegt hat Anſcheinend hat er dann auch denſelben

Strick womit ſich die Krauſe erdroſſelt hat für ſich ſelbſt ver
wendet Goethert lebte mit der Krauſe im Konkubinat und das
Motiv zum Selbſtmord ſoll darin zu ſuchen ſein daß beide wegen
dieſes Bergehens ausgewieſen werden ſollten

Die Aelteſten Konferenz der magdeburger Kaufmannſchaft
erörterte eingehend die Errichtung von Hafen und Speicher

anlagen in Magdeburg auf Grund vorhergegangener wieder
holter Kommiſſionsberathungen und beſchloß einſtimmig daß es

für ein dringendes Bedürfniß zu erachten ſei eine Hafen und
Speicheranlage in Magdeburg oder in einem der Vororte an der
Elbe mit Eiſenbahnverbindung herzuſtellen Einſtimmig ſprach
das Kollegium die Ueberzeugung aus daß eine ſolche Anlage
deren ſchleunige Herſtellung erwünſcht ſei eine weſentliche Hebung
des Verkehrs zur Folge haben werde

Leivpzig 31 Okt Unter den vielen Tauſenden ehemaliger
leipziger Studenten die in den letzten Decennien hier geweilt
wird keinem die Studentenmutter die Gattin des Univerſitäts
kaſtellans Vieweg unbekannt ſein Dieſelbe iſt vorgeſtern
geſtorben

Dem ſoeben in Weimar zuſammengetretenen außerordent
lichen Landtage iſt u a eine Vorlage wegen Anlage einer vom
Eiſenbahn Unternehmer Bachſtein auszuführenden Eiſenbahn
von Weimar nach Bad Berka aſJlm und Blankenhain
zugegangen Die Gemeinde Berka betheiligt ſich mit 30,000 M
in baar und gewährt koſtenfreie Abtretung des zum Bau der
Bahn in der Flur Berkäa erforderlichen Areals

Das Projekt einer Bahn Leinefelde DuderſtadtCatlenburg wird wie man Hoftt bald zur Ausführung ge
langen Dieſer Tage hat eine Kommiſſion höherer Beamten an
Ort und Stelle das Terrain beſichtigt

Vermiſchtes
Ein Geſchenk des Kaiſers Die tiefe Antheilnahme

welche der Kaiſer dem Leiden ſeiner erlauchten Gemahlin widmete
ab ſich nicht allein in der gen grende über die Geneſung

Majeſtät kund ſondern äußerte ſich auch in der Form wie
er hohe Herr allen mit der Pflege ſeiner erlauchten Gemahlin

Betrauten ſeine Dankbarkeit bekundete An einem der letzen
Auguſttage hatte ſich die Kaiſerin ihrem Gemahle als von ihrem
zweijährigen Krankenlager erſtanden gezeigt Am 2 September
erſchien die erlauchte Frau wieder aufrecht gehend am Arme des
Kronprinzen vor den auf das Schloß geladenen Gäſten des Kaiſers
girn Andenken an dieſe beiden Tage ließ der Kaiſer wie die

reuzz mittheilt für die Kaiſerin ein weißes Marmorkreuz etwa
einen Meter hoch anfertigen und auf den Sockel in Gold die
Worte Auguſt September eingraben Dieſes einfach ausge
führte Symbol überſtandener Leiden verehrte er als Geſchenk
Seine Anerkennung und Dankbarkeit erſtreckte ſich aber auch auf
alle diejenigen Perſonen welche Theil an der Pflege der Kaiſerin
hatten namentlich auch auf deren Kammerdamen die werthvolle
Pretioſen erhielten in welche die Anerkennung des Kaiſers in
einfachen Worten eingravirt war

Die Kaiſerin hat der Pfarrkirche zu Brühl zwei
vergoldete Leuchter ungefähr zwei Fuß hoch und ein ſilber
vergoldetes Kreuz überſandt Auf dem Fuß des Kreuzes iſt der
Name der Kaiſerin und die Jahreszahl 1884 eingravirt

A Zur Eröffnung des neuen Polytechnikums inCharlottenburg welche heute zum 1 November ſtattfindet
regten ſich ſchon geſtern tauſend fleißige Hände um die Herſtellung
der Auffahrtswege und die Dekoration im Jnnern und Aeußern
zur feſtgeſetzten Stunde fertig zu bekommen Jm hohen Lichthofe
des Gebäudes waren Tapezierer und Gärtner demüht dem ſchon
an ſich architektoniſch ſchön ornamentirten Raume durch Blumen
Fahnen und Feſtons einen erhöhtem Schmuck zu geben ſoll doch
dieſer Raum am ne e Majeſtät den Kaiſer der ſein
Erſcheinen zugeſagt hat aufnehmen Mittags war eine Kommiſſion
des Kultusminiſteriums an ihrer Spitze Miniſterialdirektor Greiff
und Geh Rath Dr Jordan damit beſchäftigt die Plätze für die

Majeſtäten und die hohen Behörden zu vertheilen Von der
Chauſſee bis zum Portale war man damit beſchäſtigt eine Via
Se durch hohe buntbewimpelte Fahnenſtangen deren
Sockel reiche Stuckornamente trugen herzuſtellen Hunderte von
Fuhren mit Guirlanden und Topfgewächſen brachten neue Deko
rationen zur Stelle und den Herren des Ausſchuſſes die nebenbei
noch durch allerlei Anfragen und Wünſche des Publikums in
Anſpruch genommen waren ſtanden ſchier die Haare zu Berge
ob der ungewohnten und aufregenden Thätigkeit

Unglück in einem Bergwerk Jn dem Bergwerk derkanadiſchen StahlCompagnie unweit Londen hat ſich ein

h Unfall ereignet Während der Behälter mit
ſechs Perſonen in die Tiefe hinabgelaſſen wurde brach die Windeund der Kaſten ſtürzte 200 Fuß tief hinab wodurch drei der

nſaſſen auf der Stelle getödtet i ährlſide wurden g t und zwei andere lebensgefährlich

Ausweiſung Der ehemalige innsbrucker Prof DrNeminar iſt nach Verbüßun e über ihn verhängten ſechs
monatlichen Strafhaft in Wien dieſer Tage auf freien Fuß geſetzt
worden Gleichzeitig wurde ihm jedoch durch amtlichen Erlaß der

olizeidirektion mitgetheilt daß er wegen Gefährlichkeit für fremdes
genthum aus Wien und dem a ragr ausgewieſen ſei

Dr Neminar hat gegen dieſe vo Verfügung die Berufung

e de r re e e iſt denie och mer Landesſtelle zurückgewieſen und die polizeiliche Ausweiſundes Dr Neminar vollinhaltlich beſtätigt g
lWohlthätigkeit Der in Berlin vor einigen Wochenverſtorbene Rai Hchhon bat in ſeinem Teſtamente die Be

ſtimmung getrofſen daß nach dem Ableben ſeiner Gattin e
bis dahin in dem Zinsgenuſſe bleibt ſein in der Thiergartenſtrafe
belegenes und auf mehr als 309,000 M geſchätztes Grundſtück
näher bezeichneten wohlthätigen Stiftungen zukommen ſoll

Fabrikbrand
Cigarrenkiſtenfabrit Jan
arbeiteten eine Menge
aus den Fenſtern ihr Lehen retteten wobei einige Verletzungen
davontrugen Drei Männer wurden getödtet einer durch Herab
ſpringen Der angerichtete Schaden beziffert ſich auf 100,000 Doll

ſiter

ch nieder Jm oberen Stöckwerk

n der Nacht zum 27 November 1881

31

J Chicago brannte am 29 Okt eine be

eädchen welche theils durg Springen
e

eines Schweſtermörders in Frankreich Man meldet e Voſſ Ztg aus Paris Einem 21 hrigen
Burſchen der in PoétLaval ſeine 14jährige Schweſter nachdemer ihr Gewalt angethan unter den gräblch ten Umſtänden ermordet

hatte wurden von den Geſchworenen des Dröme Departements
mildernde Umſtände zuerkannt ſodaß der Gerichtshof ihn blos
zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilen durfte

Poſtberaubung Die zwiſchen Temesvar und Gyarmathaverkehrende Karriolpoſt wurde am 29 Okt um 56 Uhr morgens
von bisher unbekannten Thätern beraubt der Poſtillon und eine
auf dem Kutſchbock ſitzende Schuſterin Namens Meiſter lebens
gefährlich verwundet Sie wurden in einem abſeits gelegenen
Graben aufgefunden und zur Fſlegt nach Gyarmatha überführt
Der Poſtwagen lag zertrümmert abſeits von der Straße

lBierfälſcher Wie der Baier Kur hört ſollen zur
eit in Baiern ſich gegen 400 Brauer wegen Anwendung von
uſätzen bei der Bierbereitung in Unterſuchung befinden enn

olche Nachrichten aus Baiern noch öfter kommen dann dürfte es
mit dem Renomme des bairiſchen Bieres bald vorüber ſein

en Jn Liegnitz wurde am 28 Okt vordem Schwurgerichte der Prozeß gegen den Mörder des Konditor
P Tix Baumgart und ſeinen Komplizen Rücker verhandelt

ie Geſchworenen erklärten Baumgart des Mordes für nicht
ſchuldig aber für ſchuldig des Raubes mit tödtlichem Erfolge der
dabei angewendeten Gewalt Der Gerichtshof verurtheilte ihn
darauf zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe Gegen Rücker der
eſtändig war von dem en Gelde einen Theil er

n nd verbraucht zu haben wurde auf 3 Jahre Gefängniß
erkannt

Cholera Am Donnerstag kamen in drei von der
Cholera infizirten italieniſchen Provinzen 8 Erkranküngen und 6
Todesfälle vor

Perſonal nachrichten Der franzöſiſche Grammatiker
Prosver Poirepin iſt im Alter von etwa 80 Jahren in Paris

eſtorben Derſelbe iſt Verfaſſer von Lehrbüchern die ſeit vielen
ahren in franzöſiſchen Lehranſtalten eingeführt ſind Wie man

aus Wiesbaden meldet iſt die Frau Prinzeſſin Eliſabeth zu
Schaumburg Lippe an den Maſern erkrankt

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Preußiſche Central Bodenkredit Aktiengeſellſchaft hat

nachdem deren größeres e r re beendet iſt angekündigt daß
ſpeziell die 5proz Pfandbriefe vom Jahre 1873 Serie I arg ihrem vollen
Reſtbetrage nach ausgelooſt werden ſollen Mit einer Friſt bis zum 4 Nov
einſchließlich iſt noch die Konvertirung dieſer Pfandbriefe in 4proz
Nennwerths zum pari Kurſe angeboten Diejenigen Pfandbriefbeſitzer welche
ſich der Konvertirung nicht anſchließen erhalten am 1 Juli 1885 den Nominal
betrag baar ausgezahlt Wir verweiſen auf die nochmalige Bekanntmachung in
unſerem Jnſeratentheil

Gußſtahlwerk Witten Die Generalverſammlung beſchloß den
Reingewinn von 103,555 M mit 94,800 M als 4prozent Dividende 4922 M
für den Reſervefonds und 3833 M als Vortrag auf neue Rechnung zu ver

wen n
Die Generalverſammlung der Chemnitzer Papierfabrik zu Ein

ſiedel beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 8 Proz diejenige der
Neuen Gas Aktien Geſellſchaft von 6 Proz 1882/83 5/ Proz

Die Schloßbrauerei Oranienburg hat einen Bruttogewinn von
98,320 M erzielt abſorbirt werden von Abſchreibungen 24,560 Unkoſten
21,494 Geſpannkonto 35,540 M und Zinſen 13,000 M Für die dies
jährige Campagne beſtehen günſtige Ausſichten

Die Generalverſammlung des Centralbazars für Fuhrweſen ge
nehmigte die Vertheilung einer Dividende von 21 Proz und ertheilte
Decharge

Konſtantinopel 30 Okt Die Einnahmen der Türkiſchen Tabaks
u ie Geſellſchaft betrugen in der zweiten Hälfte des Oktober 5,200,000

iaſter
EiſenhahnEinnahmen Wien 31 Okt Wochenausweis der

Oeſterreichtſch Ungariſchen Staatsbahn vom 21 bis 27 Oktober
821,565 Fl Mindereinnahme 28,697 Fl

Halleſche Getreide und Produkteunbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 1 Nov

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mittlerer
142 150 M beſſerer 150 159 M Roggen 1000 Ko 144 152 M
Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140 Land 140 155
feine Chevalier 160 172 M Gerſtenmalz 100 Kilo 26,50
bis 28 M Hafer 1000 Kilo 133 1399 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen 180 200 M Bohnen
weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24 MKümmel 100 Kilo 58 60 M Rapps 1000 Kilo nicht

Spiritusangeboten Stärke 100 Kilo
10,000 LiterProzente loco behauptet Kartoffel
Rüben 45,25 M Rüböl 100 Kilo 51,00 M Solarök
100 Kilo 0,825 309 17,50 18,00 Mark Malzkeime 100
Kilo dunkle 9,50 Mark helle 10 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,50 10,75 M
Weiszenſchale 9,25 9,50 Weizengrieskleie 10,25 bis
10,50 M Oelkuchen 100 Ko hieſige 14 fremde 19 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 1 Nov Bei
unveränderter Tendenz des Marktes haben wir letzte Preiſe
wieder zu notiren Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feinere
Qualitäten 153 162 e 138 150 M Roggen12 Säcke à 84 Ko br 144 153
br geringere Sorten 108 120
feinere 135 150 M feinſte höher
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M

afer 12 Säcke à 50 Ko br 84 90 M Viktoriarbſen 12 Säcke à 90 Ko br 198 210 M Mais
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher 135 bis
140 M Lupiunen pr 1000 Ko n M Kümmel pr
50 Kilo M

Strohpreiſe Halle 1 Nov Langes Roggenſtroh von
19 21 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 12 15 M pr1200 Pfund Hieſiges Heu 4,00 4,50 M von Fuhren Grummet

pig 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,50 38,75 M

35,50 Mark
46,00

mittlere 123 132
ehalten Raps 12 Säcke à

pr 1200

Waaren und Produktenberichte
Getreide

31 Okt Amtliche Preisfeſtſtellung von Getreide Welzen
per 1000 oco geſchäftslos Termine ſtill Gekündigt Ctr K er
preis M 140 172 M n Qual on Lieferungsqual 149,5elber märkiſcher ab Kahn bez per dieſen Monat 151 150,5 bez Durch
chnittspreis 160,75 per Ott dtob 150,5 dez per Nov Dez 16055 bez
er April Mat 161,05bez per MaiJuni 163,0 bez e Fran bez

gen per 1000 kg loco ſchw Handel Termine ſtill Gekündigt 162,000 Ctr
Kündigungspreis Ia M Loco 136 144 M nach Qual Lieferungsqual138,5 M ruſſiſch 138,25 ab Kahn bez polniſch inländ mittel 138
beſſerer 140 141 ab t gering ab Bahn bez per dieſen Monat

d e u er Wer per a er prov 2 Jan ue Hat i MaiJuni

S e

be r l per e n u ndige bez erſte per 1000 kg Still Große m ten
130 185 M nach Qual Brenngerſte frei W bezgfer per i000 beg Loco ſüll Termine niedriger Getündigt 1000 Et

ndigungspreis 126 M Loco 128 160 M nach Qual Lieſerungsqualität
127,5 inländiſcher guter feiner ab Bahn bez preußiſcher mittel

feiner guter ab Bahn bez ruſſiſcher 127,0 1209,0 ab Kahn bez
alier pommer mitlel uier ſeiner 142 142 abBahn hl ittel n A uter er ab Bdes maähr meclenbmg Whmſſg ab Bahn
abgelaufene Kündigun vom i3 d verk per dieſen Monat 126
des e e i z Okt Nob 126 bez per Nov Dez 125,5

t

F Berlin 30 Ott Markthreiſe nach Ermittl des kg Pol ſidguter 16,50 17,20 mittel M n Aen guter e W r R a
eringe guter 10,50 16 00 mittel
4,4

ne S 20 mittel 1 o tgeringer 18,00 M

d Gerſte 12 Säcke à 75 Ko be

gebe e e eher e re140 Roggen 142 148 Mi Chevallergerſte 155 182 Landgerſte 145

i St de ähh 1000 e
n

unverändert

Telegr en Meer fremder 16,60pr Zu e Roggen loco 14,75 pr Nov 14,05
arBrerau v o eleg Welzen pr Okt 152,00 Roggen pr

Okt 180,00 pr Nov Dez 131,50 pr Apri Mal 156,00
Stettin 31 Okt Telegr Weizen feſter loco 136,00 152 3

Okt Nov 150,00 pr April Mat 161,00 Roggen beh loco 133,00 135
pr Okt Nov 135 50 pr AprilMai 136,00

Hamburg 31 Olt Telegr Weizen loco unver auf Termine ruhiOkt Nov 149,00 GBr 148,00 Gd pr Nov Dez 150,00 Br 149,00en loco unver auf Termine ruhig pr Okt Nov 122,00 Br 121,00 Gd
pr Kod Dez 121,00 Br 120,00 Gd Hafer und Gerſte

et e et I r eg2 7,45 Br Hafer pr Herbſt 6,75 Gd 5,80 Br dr Frühj o

Peſt 31 Ott Telegr Weizen loco unver pr 7,80 Gd7,82 c pr r s 8,29 Gr Hafer pr Hervſi a 6,25 Br
pr rühj 6 Gd 6,62 Br

31 Okt Telegr Weizen loco 10,10 Roggen loco

8,10 Hafer loco 5,1 na is 31 Okt legr Schlußbericht Weizen ruhig pr Okta Tr Nov S re w pr Jan April 21,75 Roggen
i Okt 1 7 an ilW Kerra n du Telegr Schlußbericht Weizen auf Termine

unver pr t i Roggen loco niedriger auf Termine unverändert pr
Okt 159 pr März 154e en V n er ht Schlußbericht Weizen feſt

t e ruRoggen unverändert er Gerſt g t de Zuſuhren ſeit
5,860 QrtsLondon 31 Okt Telegr Schlußbe

et S i elegr löcher Winterweizen c De w o r egr 1pr Okt nominell do pr Nov D 84 do pr Dez D
6 C

Spiritus
Berlin 31 Okt Amtl Feſtſt Spkritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine behauptet Gek 70,000 Lit Kündigungspreis 45,1 M
Loco mit pr dielen Monat 45,1 45 45,2 bez Durchſchnittspreis 45,1 pr Okt Nov und pr Nov Dez 4b,I 45 45,2 bez
pr Dez Jan 1885 pr Jan Febr pr Febr März und pr März Aprilpr Kpril Mai 465 46,6 dez pr MaiJuni 46,8 46,7 146,8 bez pr Juni
Juli 47,6 bez Spiritus pr 100 Liter à 100 Proz 10 ,000 Proz loco ohne
Faß 45,4 45,3 bez pr April Mai

Magdeburg 31 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiritus
niedriger Loco ohne Faß 42,50 46,00 ab Speicher unter freier Vohaltung
der Gebinde ohne Angebot Nov 46,50 M nom Dez 46,50 M nom für
100 1 à 100 Proz Rübenſpiritus flau Loco Nov 45,56 M

Hamburg 31 Okt Telegr Unverändert pr Okt pr Nov
Dez 36 Br pr Dez Jan 36 Br pr April Mai 36 Br

Poſen 31 Okt Telegr Loco ohne Faß 43,50 pr Okt 43,40 prNov 43,40 pr Dez 43,40 W an pr April Mai 45,10 Matt
Breslau 31 Okt legr Pr 100 Lit 100 Proz pr Okt 48,00

pr Okt Nov 43,00 pr April Mai 44,70
Stettin 31 Okt Telegr Unverändert loco 44,00 pr Okt 44,10 pr

Okt Nov 44,00 pr April Mai 46,40
Paris 31 Okt Feſt pr Okt 47,76 pr Nov 47,00 pr

Nov Dez 46,75 pr Jan April 46,25
Oele Oelſaaten Fettwaaren

Berlin 31 Okt Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd
Winterraps Sommerraps Winterrübſen MTermine ſtillSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß
Gekündigt Ctr Kündigungspreis 50,6 M Loco mit Faß bez
ohne Faß per dieſen Monat 50,6 bez pr Okt Nov 50,5 bez
r Nov Dez 50 5 bez pr Dez Jan bez pr Jan Febr 1885pr Febr Man bez pr März April bez pr April Mai

a bez pr MaiJuni bez Leinsl pr 100 kg loco M
teferunggölg 31 Okt Telegr Rüböl loco 28,00 pr Okt 27,50

pr Mat 27,70 M
Breslau 31 Okt r Rüböl pr Okt 50,50 pr Okt Nov50,50 Mi pr April Mai 5150 B
Stettin 31 Okt Telegr Rüböl unver pr Okt Nov 50,00

pr AprilMai 51,00 M
Hamburg 31 Okt Telegr Rüböl ſtill loco 54,00 pr Mai
Petersvurg 31 Okt Telegr Talg loco 59,00 pr Okt

Leinſaat loco 16,90e r i ere dh Hehar an el Zhig pr Okt 6725 pr Nov
67,00 pr Nov Dez 67,50 pr Jan April 69,50

Amſterdam 31 Okt Telegr Raps pr Herbſt 322 Fl pr Früh
jahr Fl Rüböl loco 30 pr Herbſt 30 pr Mal 31

New ork 30 Okt Telegr Schmalz Wilcox 7,75 do Fairbancs
775 do Rohe Brothers 7,85

Stärke Kartoffelmehl
Berlün 31 Okt Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 Kg brutto

incl Sack Termine Gek Ctr an igarige r M Loco 20,00
per dieſen Monat 20,00 Durchſchnittspreis 20,00 per Okt Nov 20,90
M per Nov Dez 20,00 per Dez Jan 1885 20,00
März bez ber MärzApril Br per AprilMai 20,25 Men 105 v brutto incl Sack Termine
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco 19,50 per dieſen Monat
19,50 Durchſchnittspreis 19,75 per Okt Nov 19,50 per Nov

19,75 per Dez Jan 1885 19,75 per Febr März bez
per März April Br Gd per April Mat 20,25 M FeuchteKartoffel ärte per 100 Kg brutto incl Sack Termine ruhig Gek Etr
Loco 10,60 bez 10,70 Gd per dieſen Monat Durchſchnittspr 19,70,M per
Okt Nov Br Gd per Nov Dez Bri Gd per Dez
Jan e n Br Gd per Jan Febr e Br Gd

Hülſenfrüchte
Amtl Feſtſt Mats per 1000 kgCtr Kündigungspreis M Loco esBerlin 31 Okt Loco behTermine Gekünd r136 M

nach Qualität per dieſen Monat 122 00bez per Okt Nov M bez
per Nov Dez M nom per Dez Jan bez per Jan Febrer Febr März per MätzLipril per April Mat
115,75 nom Türkiſcher M Erbſen per 1900 kg Kochwaare 170
215 M Futterwaare 150 160 M nach Qual

Berlin 30 Okt Kragyr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
r 24 34 Spetſebohnen weiße 24 48 Linfen

Wien 31 Okt Telegr Mais pr Olt Gd Br pr MatJuni 6,25 Gd 6,30 s er w r Ma
Peſt 31 Okt Telegr Mais pr MaiJuni 5,80 Gd 5,82 Br
New York 29 Okt Telegr Mais New 52

Wolle
Mancheſter 31 Okt Telegr 12r Water Armi 6 12rWater an 6 20r Water Videns 8 30r Water Ckchion 9 32r

Mock Townhead 9 40r Mule Mayoll 9i 40r Medio r 103 32rWarpcops Lees 8if, 36r Warpcops Qualſt Rowiand 9 40r Double
10/, 60r Double rourante Qual 18 32 116 yds 16 X 16 grey Printers
aus 32r/46r 175 Stramm

Viehmärkte
Berlin 31 Okt Städtiſcher Central Viehhof Am heutikleinen Freitagsmarkt n zum Verkauf 249 Kinder 837 ehe

502 Kälber und 130 Hamwel An Rindern wurden 89 Stück etwazu den Preiſen des vorigen Montagsmarktes IIIa 41 44 IVa 86 40 M
S ſd Fleiſchgewicht verkauft Auch bei Schweinen konnte eine

isveränderung ſeit v Markt ig eiBeſſerung des Geſchäfts ſodaß de h Fr a zu
n eAu jur Kälder dlieben 8 werden konntebei ruhigem Geſchäftsgang die vori

preiſe maßgebend Ia brachte 51 59 TIa 39 49 Pf pgewicht Hammel blieben ohne Umſah v W Montags
Fleiſch

Waſſerſtands Nachrichten
Saale 31 Okt abs Unterh 10 1 Nov morg 2arehe vi Vilee Unerh 272 Nov morg 2,66 310

Kalbe 31 Olt Oderp 1,66 Unterp 1,22
ünrut Sttern 31 S g Sin Wien n

2,22 Barvh 252 Dres ten 30 Oit e ret
un

Nach Schluß der Redaktion
New York 1 Nov Telegr Der Norddeutſche

Lloyddampfer Rhein iſt hier angekommen
Derſelbe brachte alle Paſſagiere und die Mann
fchaft im ganzen 186 Perſonen von dem ver

rutes Dampfer Magsdam mit
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E Pinthus Bl
I Geschäft II Geschüäfte Gr Ulrichſtr 62 Ecke gr Steinſtr Teipzigerſtraße 4 nahe am Markt

egenüber Deren Lauffer
S Erößte und billigſte Bezugsquellen für Poſamentier Knopf Weiß und Wollwagaren am Platze

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen
Um Jrrthümer zu vermeiden zeige meiner geſchätzten Kundſchaft und dem hochgeehrten Publikum von Halle und r I nochmals an daß meine

Geſchäfte am hieſigen Plate uur Gr Ulrichſtraße 62 Ecke gr Steinſtr u Leipzigerſtraße 4 nahe am Markt
gegenüber Herrn Lauffer ſich befinden

S Meine gnerkannt guten QOuglitäten Leellen Wagſe Allexbirligſten Preisnotirungen zu ganz ſtrens feſten Preiſen eoulanteſte Bedienung ſind hinlänge lich bekannt ſodaß ich dieſe Prinzipien nicht beſonders hervorzuheben nöthig hab Hochachtungsvoll und ergebenſt

v

Große Ulrichſtraße 624 Leipzigerſtraße 4 I Pümthus S1000 Yards Obergarn beſtes Febrt h 28 la Beſte Futtergaze Ene 15 Wſz e eehkä e nete hege
mich beehrenden Kundf S
erfahren und habe die Preiſe ſo ermäßzigt wie es
nur durch meine Maſſenabſatze möglich iſt
Gute melirte Wolle n 40 Pfo Zouyfd

1000 Untergarn 2 Pfg Beſte Taillenköper Meter 40 Pfg200 Obergarn ſchwarz u weiß Pfg Beſten Futterbattiſt Meter 35 Mio
2900 Obergarn couleurt 8 Pfg Shirting Dowlas HamdentuchBeſte Chappeſeide ſchwarz u couleurt Doce Pfg Schürzen Stück von 10 Pfg zugewo

ſchwarz SGramm Doges o Weiße Stickereien Trimmings neueſte Deſſins Beſte melirte
Beſte frauz Rähſeide weiß geb 4Lth Docess g

S Knopflochſeide 2 Rollen 8 fs 28tzd 18 Pfg
e r Lage von 10 Pfg achwarze Schnur geklöppelt Stück 10Meter 20Pfg

S Taillenborte 10 MeterStück 35 PfgFiſchbein St 4Pf und Sighſangen Dtzd 20 Pfg

6 Rollen 10 Pfge en Damenkleiderkuöpfe Dtzd 3 Pfg
Schwarze echte Horukleiderknöpfe Dizd 8 Pfg
Metaltnöpſe täglich Eingang neueſter Deſſins zu

Fabrikpreiſen
J Reinwollene Kleidertreſſen nicht imitirt in

allen Breiten zu J Kleiderfarben paſſend
e Meter von 5 PfgI Sammete Patent nud T in allen Farben

M Spitzen neueſte Deſſins in überraſchender Auswahl
in allen nur denkbaren Farben Preiſen und
Qualitäten

Perweſütze Ornaments Franzen in größter
S Auswahl

I Reinwollene Flanelle in allen Farben Elle 80 Pfg
Bunte und Hemdenbarchende ſowie

Weißleinene Herren Taſchentücher St 20 Pfg
Reinleinene Herrenkragen Stück 25 Pfg
Oberhemden mit Leinen Einſatz Stück 2,50 Mk
Chemiſettes nur beſte Qualit Stück v 25 Pfg an
Schleifen und Fichus neueſte Genres
Damentücher in Wolle Halbſeide und reiner

Seide 20 30 u 35 Pfg bis 4,50 Mk

und reiner Seide von 18 Pfg an bis zu
den hocheleganteſten zu den bekannt billigſten Preiſen

W Jn Tricotagen
für Herren und Damen in Wolle Vigogne c
in bekannt guter Qualität zu erſtaunlich billigen Preiſen

De Zwirn Gardinen
Meter 28 35 40 Pfg u ſ w

T Wafffelbettdecken
von 1,50 Pfg an

Corſets gut ſitzend von 70 Pfg an bis zu den
feinſten mit echt Fiſchbein

De Herren Shlipſe
in ſchwarz weiß und bunt von 8 Pfg an bis zu den

eleganteſten in größter Auswahl

Herren Shawltücher in Wolle Halbſeide

vlle 50 Pfo Zollpfd

zugewogen 2,50 eBeſte conleurte Verliner Wolle Docke
45 Pfg Zollpfd zugew 2 Mk 60 Pfg

größte Farbenauswahl SZephirwolle Lage 15 Pfg Mohairwolle Lage 23 Pfg

Eſtremadura nur Max Hauſchild zu Fabrikpreiſen
W Strümpfe

für Kinder Nr 1 von 15 Pfg an beſte Ringelund einfarbig engl lang 35 Pfg

Damen Strümpfe und Herren Socken in
vielen Qualitäten SDe Capotten Jfür Damen u Kinder 80 90 Pfg 1,25 2c bis 6 Mk

für Damen und Kinder 1 1,25 9 Mk
W Jungdweſten T ezu noch nie en Preiſen Stück 3,75 4,50

bis 7 Mk hochfein
Wollene geſtrickte Kinderkleidchen Röckchen

Jäckchen Müffchen Fäuſtlinge c er
in durchaus fehlerfreier Waare ſehr billig

W Gamaſchen und Beinlängen
in allen Farben und Größen

W TricotTaillenJ Barthendhemden 70 Pfg 95 Pfg u ſ w

ſowie ſämmtliche Artikel zur Damenm und HWerrenschneßclerei
i Billigſte Bezugsquellen für Wiederverkäufer

Jeipzigerfrafe 4 E Pinthus Gr ihre o

e n e Le e

große Waare p Groß von 9 an Ammendorf
Goldener Adler

u t an r ginn irre von 3
muſik Um gütigen Bem e Otto Feldmanm

98 in J IaSonnta n un t er

Größte Auswahl in nur gediegener Arbeit
Schlauchſang ger

p Dtzd von 1,75 an emp 5 alle aS gr Berlin Shin llontze Schmeerſtr e eReiſe wehigei ger anmenmas u r en
Ia r r Preiselbeeren àftd 60 z3 aglerar er Sauerkonl à Pld 8 Pig 899

Das meiſte e e e e Theater in Leiprige zahlt ſtets für x getrg z a S S S e e e e e h incl g ovbr 1884le Wien Zu s 3 z Sonntag ündineMilitär Winterübersi cher Bet z 2 S Wontag Des Teufels Antheil tten Wäſche Möbel u ſ w S S e Z 3 Dienstag Ein Sommernachtstraum

Priedtien Peileke See e s reGeiſtſtraſe 18 Geiſtſtraße 18 Sonneretäg Ser Mals der Sabin e
z Billigſte Bezugsquelle o die lhal Sachſen S z Gudru

Billigſte Bezugsquelle s Kleiderſecretaire v 792 Thlr Vertikows v 894 Thlr Comoden v s Thlr 223 nnebend geſtſpiel Die Räuber
Milit r ct 3 e 2 Bettſtellen v 3 Thlr Waſchtiſche v 3 Thlr Matratzen mit Kiſſen 3 Thlr a z Altes Theater

ilitairPutz Efecten S e ec rich S r Der Raub der Sobinerinnene m re a Complette Zimmer Einrichtungen S e r elV WDönmaur s r a 30 Thlr r bie d tungen d 80 Thlr s z ietas rompeter vongr Sandberg neben der gaſecne e bis zu den genten herrſchaftlichen Salons S e gen re d r
2 Sophas mit Damaſt v 9 mit Rips v 18 Thlr Cauſeuſen v 21 22 onner t hGummiſauger z S z re de r ich öig u un hie u e Thlr D 33 g Sieg aub der Sabinerinnen

h onnabend Gaſparones 2

e en
la E Abnahme von Sardellen à billiger Halle a S Büchſenmecher Halle a e ne ſilt
Täglich frische Bücklingeo und nrgee s e Revolver ne t e ſtoi Sür den el In geſen worthß
e Jon I A Ceiststr 21 Gewehre und Waſſen in Zahl Expedition Neue Promenade 1Halle r Mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1884


